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EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treffpunkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 

 

Gemeintag im Frühling 13. / 14.4.24 

Alles andere findet sich  

Eine Ermutigung,  

sich auf den Weg zu machen 

Das fällt zumeist nicht leicht, das  

Gewohnte hinter sich lassen. Und doch wissen 

wir, dass ein ungewohntes Terrain uns noch-

mal ganz anders fordert und bildet. Die Sinne 

sind wacher. Wir lernen die Menschen, die 

Landschaften und uns selbst nochmal anders 

und tiefer kennen. In gewisser Weise sind es gerade die Aufbrüche und Neuan-

fänge, die uns und unsere Welt frisch halten. Was hilft uns dabei, uns auf Neues 

einzulassen, unbekannte Gebiete zu erkunden? 
 

Unsere Referentin Almut Birkenstock-Koll, zugleich Mitglied in unserer  

Gemeinde, ist gerade im Januar wieder an den Kilimanjaro gereist, um dort am 

Theologischen College zu unterrichten. Inzwischen kann sie auf einige Jahrzehn-

te zurückschauen, in denen sie gemeinsam mit ihrem Mann Ingo Koll im  

Mittleren Osten und in Ostafrika unterwegs war. Was hat ihr geholfen, sich im-

mer wieder auf neue Situationen und ungewohnte Zusammenhänge einzustellen? 

Und welche Entdeckungen hat sie dabei gemacht? Zudem können wir uns auf 

einen ersten Einblick in ein neues Therapie-Hof-Projekt in Wölpinghausen  

freuen, den uns Anne-Katrin und Carsten Polke geben werden.    

 
 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 13. April 

11:00   Einstieg 

  Unsere (Auf-) Bruchstellen 

12:30   Mittagstisch 

13:30   Wie man loskommt  

15:30   Kaffee und Kuchen 

16:00    Was sich unterwegs findet  

18:00  Vertraut den neuen Wegen 

  Eine Singstunde  

18:30  Abendessen 

Sonntag, 14. April 

11:00 Draußen hast du den Himmel 

Predigtversammlung mit Abendmahl 

12:15 Kaffee und Imbiss –  

 Open End 


